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Sind die Kometen Schreckenszeichen und Un
glücksverkündiger

Iralt und verbreitet wie die Völker der Erde ist die

Sage daß Kometen allerley Unheil und Unglück
bringen Menschen in Unwissenheit Vorurthej
lcn und Aberglauben befangen hielten diese unschul
digen Sterne sür Beweise des göttlichen Zorns für
Wahrzeichen schrecklicher Begebenheiten für Prophe
ten eines nahe großen Unglücks Bald sollten sie
große Stürme und Wasserfluthen bald Theurung
Hungersnoth und Pest bald wieder andere Land
plagen blutige Kriege Todesfälle gekrönter Häu
pter innere Empörung Erdbeben selbst des Erd
balls Untergang anzeigen Ihre unerwartete Erschei
nung ihr nebliches Ansehen ihre ungewöhnliche
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Gestalt erschreckten den Unwissenden und Abergläubi

gen Der Komet der 130 Jahre vor Christi Ge
burt erschien soll so schrecklich gewesen seyn daß er
das Ansehen hatte als ob der ganze Himmel im Feuer
stände der zur Zeit Nero 60 Jahre nach Christi
Geburt erschien verdunkelte die Strahlen der auf
gehenden Sonne der von 1618 hatte einen Schweif
von 104 Grad also über die Halste unsers Hori
zonts Dergleichen Kometen wurden besonders Ver
anlassung in denselben eine Strafruthe von Gott
an den Himmel gestellt zu erblicken Als man 14S6
den funkelnden Kometen erscheinen sah wurde dcr
Papst Calixtus dadurch dergestalt erschreckt daß
er öffentliche Gebete verordnete in welchen man zu
gleich den Kometen und die Türken exeommunicirte
Damit Niemand die Vollstreckung dieser Pflicht ver
gesse führte man den seitdem beybehaltenen Gebrauch

der Betglocke ein Jahrtausende hindurch erhielt sich
dieser Wahn und ängstigte furchtsame Gemüther
Bey Verständigen und Klardenkenden ist dieser Aber
glaube wohl längst verschwunden aber daß es auch
jetzt bey dem hellen Lichte der Naturwissenschaften
leider noch Viele giebt die mit Furcht und Zagen
den Jahren 1811 1817 1822 1832 entgegen
sahen in welchen ein Komet erscheinen sollte von
welchem man nichts Geringeres als die Zerstörung
unseres Erdballs erwarten könnte ist wohl keinem
Zweifel unterworfen An mehrern Orten und selbst
auch hier wo man es kaum vermuthen sollte
sprach sich Kometenfurcht aus Zwar machte man
hierund da einen Scherz daraus aber im Hinter
gründe gewahrte man ein ängstliches Erwarten der

D N
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Dinge die da konimen sollten die Augen Mancher
waren mit fieberhafter Spannung nach den verhäng
nißvollen Schreckenstagen gerichtet Oeffentliche
Blätter haben darüber mancherley sonderbare Erschei

nungen berichtet In London erhing sich eine 62
Jahr alte Köchin um den verhängnißvollen Tag
nicht zu erleben u d m Wer aber weiß was Ko
meten sind der wird sie nicht fürchten noch als
Unglücksboten ansehen er wird sich des Majestäti
schen dieser Erscheinung freuen und die Macht und
Weisheit des Schöpfers der so viele tausend Wel
ten in Pracht und Ordnung aufgestellt hat und im
ewigen Gleichgewicht erhält in tiefster Ehrfurcht
anbeten und mitdemPsalmisten zur Ehre seines Schö
pfers sagen Lobet ihn alle seine Himmelsheere lobet
ihn alle leuchtende Sterne

Kometen heißen die Sterne welche nur von
Zeit zu Zeit erscheinen gemeiniglich ein blasses Licht
wie im leichten Nebel gehüllt zeigen gewöhnlich
einen langen durchsichtigen Lichtstreifen der Schweif

genannt nach sich ziehen Im Alterthum betrach
teten viele Philosophen die Kometen als bloße in
unserer Atmosphäre entstandene gewöhnliche Meteore

ur als zufällige Erscheinungen in der Luft als
Feuerkugeln Nordlichte Regenbogen Nebensonnen
u dergl, und welche eben so bald wieder vergehen
als sie entstanden sind

Kometen sind wirkliche beständige Welt
körper wie uns die neueren Sternkundiger
seit Tycho de Brahe von 1672 an dem man
diese Entdeckung verdankt überzeugend belehren
Denn wir sehen dieselben viele Tage und Wochen

auch
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auch wohl 4 bis 6 Monate lang nach einander auf
und untergehen wie z V den vom I 64 60Z
1370 1729 1730 1769 und wir wissen
daß sie sich den Beobachtern an entfernten Orten der
Erde zu einer Zeit und bey einerley Fixsternen
zeigen Augenscheinlich lehret dieses auch der Um
stand daß man die Wiederkehr von verschiedenen
Kometen im Voraus berechnet hat so daß man ihre
Rückkehr mit ziemlicher Gewißheit erwarten kann

Kometen sind auch eben so gut Weltkörper als
die Planeten und bewegen sich im Weltraume wie
der Mond und unsere Erde um die Sonne und
erhalten ebenfalls auch von dieser ihr Licht Sie
schwingen sich in bestimmten Zeiten und nach reget
maßigen Gesetzen um die Sonne zwar nicht in kreis
förmigen Wegen wie die Planeten sondern in sehr
langen Ellipsen d h in länglichen Kreisforme
Nur eine kurze Zeit wenn sie zur Sonne eilen und
ihr nahe kommen sind sie uns sichtbar Alsdann
entfernen sie sich ungeheuer weit von uns weit über

die Gränzen der entferntesten Planeten des Saturns
und Uranus hinaus und verschwinden ganzlich aus
dem Gesichte des Erdbewohners Sie durchkreuzen I
die unendlich weiten Zwischenraume der Planeten
bahnen nach allen möglichen Richtungen und vollen
den ihren Umlauf um die Sonne nach regelmäßige
Gesetzen und in sehr verschiedenen Zeiträumen
Manche kehren nach wenigen Jahren schon wieder
zurück andere hingegen erst nach vielen und noch
andere nach hundert und mehrern hundert Iahte
zurück Dieses vielleicht nach ihrem angewiesen
Abstände von der Sonne So vollendet z V der

Komet
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Komet der im 1 1818 erschien seine Umlaufszeit
schon in 3 Jahren der von 1770 in Iahren
der von 1826 in 6 Jahren der von 1684 erst
in ö0 Jahren der von 1682 in 7S 76 Jahren
dervon 1337 in 100 der von 1661 in 120 der
von 1618 in 160 Jahren der von 1677 in 200
Jahren der von 1744 in 3t 0 Jahren der von
1666 in 4QV Jahren der von 1680 in S7S Icch

tt tNs w lMan kennt zwar noch nicht die Anzahl der
Kometen in unserer Sonnevwelt aber sie muß sehr
groß seyn Lambert ein großer Mathematiker
zu Berlin gest 1757 bringt in seinen cosmologi
schen Briefen über die Einrichtung des Wellbaues,
nach einem sehr mäßigen Überschlage schon an 4000

heraus Der Ätrste Koinet dessen im Höchsten
Alterthum gedacht wird, soll drey Tage vor Methu
salems Tode erschienen seyn Mehrere Gelehrte
kubinizki Hevel und Andre haben Verzeichnisse
angefertigt von den in deN Geschichtsbnchern erwähn
ten Kometen welche vom 2 3sten Jahrhundert vor
Christi Geburt bis zur Mitte des 16ten Jahrhuic
derts nach Christi Geburt angeblich erschienen sind
Allein diese Verzeichnisse sind wenig zuverlässig und
brauchbar Einmal weil die Alten oft Lufterschei

uygey Zt für Kometen hielten und dann weil in
altern Zeiten die Kometen nur mit bloßem Auge
bemerkt wurdrn da doch immer nur die wenigsten
Kometen sich dem bloße Auge in einer leicht bemerk
baren Größe werden gezeigt haben mithin sehr viele

lbst mit bewaffnetem Auge nur als schwache Nebel
stecke kenntliche ihnen werden unbemerkt geblieben

seyn
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seyn In neuern Zeiten wo wir mit bessern In
strumenten als unsere Vorfahren nach dem Him
mel blicken entdecken wir auch in einem Jahre mehr
Kometen als sie in zehn Iahren So ist die An
zahl der erschienenen Kometen in der neuern Zeit
ungemein vermehrt worden indem fast kein Jahr
hingeht in welchem nicht ein solcher entfernter Ko
met sich zeigte ja zuweilen auch 2 und mehrere in
einem Jahre bemerkt wurden als z B 18öS
vier 1819 dreh 182Z vier 1326 fünf,Ä s w
Die meisten von diesen Kometen wurden nur durch
das Fernrohr sichtbar

Der Beschluß im nächsten Stücks

Chronik der Stadt Halle i

Am vierten Sonntage nach Trimtatis den 2Z
Junius predigen in Halle

Su U L Lraucn Um 9 Uhr Herr Diaconus und
Professor Franke Um 2 Uhr Herr Prädicmt
MöbiusZu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Oberprediger s r
Eh richt Um 2 Uhr ein Candidat Um ii Uhr
akademischer Gottesdienst Herr Consistorialrath d

Professor Hr Tholuck
Zu Sr Moriy Um 9 Uhr Herr Superintendent

Guerike Um 2 Uhr Hr Diaconus Or H esek i c
Allgemeine Beichte Sonnabend den 21 Junius
Herr Superintendent Guerike

InvcrDomkirchc Um 94 Uhr Herr Dompredi cr
Ilr B lanc Um 2z Uhr Herr Domprediger vr
Rienäcker Kathol



Fünf und zwanzigstes Stück S27

Aar hol Rirche Um 9 Uhr Herr Pastor Meyer
Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Or Hesekiel
Zu Neumarkr Um 49 Uhr Herr Pastor Held

Abendstunde um 5 Uhr Derselbe
Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Superintendent Or

Tiemann Abendstunde um 6 Uhr Derselbe

2

Vorläufige Ankündigung

ie am vergangenen Sonntage in der St Moritz
kirche vom Herrn Superintendent Guerike gehaltene
inhaltreiche und erbauliche Predigt ist von demselben
zum Besten dieser Kirche in Druck gegeben worden und
soll den Bewohnern unserer Stadt durch die Herum
träger des Wochenblatts zu2i Sgr angeboten werden

Garnison Einquartierung
erhalt für den Monat Julius 1824 Moritzviertel
Aausnummer 509 bis incl 801 und Glaucha von
Nr 16S4 bis incl 1724 Da dies die 3te Tour ist
so fallen z und 5 Mann aus

Halle den 15 Junius 1834
Das Quartieramt Ludwig

4

Geborne Gerrauete Gestorbene in Halle c
May Junius 1834

a Geborne
Marienparvchie Den 21 May dem Oberbergamts

Kanzlisten Me er eine T AM Amalie Auguste
Nr
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Nr 208 Den 23 dem Prediger und Oberlehrer
an der Klosterschule zu Roßleben Or Herolo ein S,
Friedrich Ferdinand Hermann Nr 127 Den 23
dem Invaliden Unterofficier iLrlecke eineT Marie
Rosine Nr 1393 Den 26 dem Getreidehänd
ler Mann eine T Louise Rosine Marie Caroline
Nr 2203 Den 30 dem Barbier IViesel ein

Sohn Nr 800 Den 3 Junius dem Schnei
dermeister Zeidler eineT Christiane Friederike Emilie
Antonie Nr 6 Den 4 dem Maurergesellen
Hanve ein S Gottfried Ernst Ludyng Nr 1396

Den 6 dem Tischlermeister Rretschmann ein S
todtgeb Nr 1003 Den 6 dem Schenkwitth
Heinemann ein Sohn Carl Friedrich Wilhelm
Nr 1068 Den 7 dem Kaufmann Rilian ein

Sohn Richard Louis Nr 10SZ Den 11 dem
Trödler Steinkopf ein S todtgeb Nr 137
Den 13 dem Maurergesellen Prätsch ein S todtgeb
Nr 1393

Ulrichsparochie Den 29 März dem Gastgeber
Werther ein S Carl Heinrich Wilhelm Nr 1639

Den 26 May dem Musikus L euschner ein
Friedrich Heinrich Gustav Nr 282 i Dem
Lotterie Einnehmer Römmpel cine T Dorothee
Auguste Jda Friederike Ottilie Nr 322 Den
4 Junius dem Sattlermeister Herrmann ein S
Friedrich Adolph Nr 1646

Moritzparochie Den 17 May dem Bäckermeister
ZVlnyer ein S Johann Friedrich Carl Nr SS9

Den 3 Junius dem Gärtner Hunoldr eine T
Wilhelmine Henriette Nr 699 Den 4 dem
Nachtwächter Gerharvr ein Sohn August Heinrich
Franz Nr 634 Den 11 eine unehel Tochter
Entbindungsanstalt

Domkirche Den 14 May dem König Postsecretair
Dulon eine T Marie Hedwig Nr 286

Neumarkt Den 7 Junius dem Maurergeselle
Wörter ein S Eduard August Nr 1149

Glau
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Glaucha Den 6 Junius dem Handarbeiter iLber
harvt eine T Johanne Friederike Nr 1946
Den 12 dem Bäckermeister ZOenenborn ein Sohn
Nr 1714

l Getrauete
Marienparochie Den 14 Junius der Kaufmann

rvicvero mitI V vcrwittm Schöppe geb Rnapp
Moritzparochie Den 11 Junius der Musiklehrer

Arause mit I L cfsc Den 16 der Schiefer
und Ziegeldeckergeselle Me mit I Hsbusch

Domkirche Den 12 Junius der Gefreyte im Land
wehxstamm Schlüter mit I R L inkler

Neumarkt Den 16 ZuniuS der Subrector am
Gymnasium zuTorgauvr Gompf mitp T Fabian

c Gestorbene
Marienparoch ie Den 6 Junius des Tischlermeisters

Rretschmann S todtgeb Den 9 des Zimmer
gesellen Müller Ehefrau alt 76 I Auszehrung
Den 10 des Chirurg Holtna L achgel T Marie
Christiane alt 1 I 1 M 2 W 6 T Lungenentzün
dung Den 11 des TrSdlerS Srcintiopf S todtgeb

Den 13 des Maurergesellen Prälsch Suodtgeb
DeS Musikus Reichert Ehefrau alt 36 J Wasser
sucht Den 14 des KirchhüterS Martin Sohn
CarlHermannReinhold alt 6 M 1T Schlagfluß
Der Schulkassen Rendant Schafter alt 7KJV7 M
6T Steckfluß Den 16 des Barbiers iViesel
alt 2 W 2 T Schlagfluß Den 16 des Kauf
manns Rilian S Richard Louis alt 1 W 1 T
Schwäche DeS Handarbeiters Herbig Wittwe
alt 44 I Nervenfieber

UlrichSparochie Den 14 Junius des Schneider
meisters Rnössl S, Carl Heinrich alt 9 M 1W
Krämpfe

Moritzparochie Den 7 JuniuS deS Vöttchermeisters
Reller S Christian Ludwig Friedrich alt II 2
6 T hitziger Wasserkopf Den 9 des Handarbei
ters Rüster Ehefrau alt 4t I Brustkrankheit

Den
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Den 1,1 des Maurergesellen VPeber Wittwe alt S7A
Lnirgenlähmung

Krankenhaus Den 11 JuniuS die unverehelichte
Pölsch alt 40 I Brustkrankheit

Neumarkt Den 9 Junius des Zimmermanns Thie
bemann Wittwe altöOJ SM Altersschwäche
Den 13 des Jägers Rnicret S, Carl Louis Her
man alt IM Lungenentzündung Den 14 des
Kaufmanns Rappe Sohn Heinrich Carl alt 1Z
10 M 3 T GeKii leiden Den 16 des Hand
arbeiters Slänz S Johann Friedrich Franz all
6 M Kämpfe

Gla ycha Dm 12 Junius des Bäckermeisters Dei
revdorn Sohn alt 7 Stunden Schwäche Der
Schüler L o is Dralle Sohn des verschollenen Oekv
n,men Dral c alt 12 I Auszehrung
Geb 24 Gest M 2 mehr geborcn als gestorben

Herausgegeben im Namen der Armendireetivn von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen

Der Feuernngsbedarf an Braunkohlen für die hiesi
acu Militair Institute auf dm bevorstehenden Wimer
,8 soll den Mindestfotdernden in Entreprise gegeben

werden
Eö ist hierzu ein Termin

auf den 21 Junius
Vormittags 11 Uhr

in Mftrm Comnnsstonszimmer vor dem Herrn Stadlrach
Adlung vnberaumt zu welchem wir Bietungslustige
mit dem Bemerken einlade daß der Bedarf selbst

n c l 2U V00 Stück BrMnkohlensteinen i Zoll lang
4 oll breit und 2 Zoll hoch Rheinländ Maaß be

Mr den 1Z JuniuS 1834Ker U asi rar vr Melli n



Veka rnr nach u Aen
In dem seither als Pulverniederlage benutzten Grab

bogen Nr 74 auf hiesigem Stadtgottesccker befind sich
3 Fässer Pulver deren Eigenthümer nicht haben ermit
telt werden können Da der gedachte Bogen in kürzester
Frist geräumt werden muß und eS fortan Nicht mehr
gestattet werde u k nn Pulver auf hiesigem Sjadtgolles
acker niederzulegen so fordern wir die uns unbekannt
gebliebenen Eigenthümer jener 3 Fässer Pulver hierdurch
aus sich als solche binnen heute und den Listen d M
bey uns zu legil imiren und in eben dieser Zeit die Fort
schaAng vd od rweile Äusvewahcung des Pulvers an
einem sichern außerhalb der Gesaniintstadt gelegeiien
Orte der Ws namhaft zu machen n d zu dessen Äe
nuhpnz von uns die Genehmigung einzuholen ist ju
bewirken Seilte diese Aufforderung ohne Erfolg blei
ben so werden wir jene S Fässer Pulver öffentlich wuer
der Bedingung dieselben sofort von hier wegzuschaffen
an den V stbietenden verkaufen und den Hchmixi dieser
VcrsteigeMig vo her bekannt machen lassen

Halle den l i Junius 1834
D e r fZergisirar D Mel l n

N chKerjeichnece Briefe sind an die desiguirren Em
pfänger nicht zu besielle gewesen und deshalb zurückge
sandt worden Die Absender werden zur schleunigen Ab
holung und Auslösung hiermit aufgefordert

t An Hertn 8n ikeol Spelrling in Greifs
w al d nitl S Thlr K Anw

2 An den Gutsbesitzer Christ Noack in Sten

newitz i3 An Hern Pastor Petr/a in Diesenbach
4 Aiv Herrn Zicgeleybe He H Hennig sn in

Ecken fund5 An Herrn Dvttor Eckcnberger in Nieder
nn s

ß An Herrn Antiquar Pole in Raum bur K
7 An Herrn Kaufmann Wipplinger in Halle
8 An Frau Controleur HofmeiIer i Halber
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S An Herrn Hofzahnurzt Mautner in Dessau

Halle den 17 Zunius 1834
Röniglichies poftamr

lc Gö sch ell,
Voit Hiesigem Königl Ländgericht ist das Sudler

121 in der Barfäßcrstraße hietselbst belegene zur erb
schaftttchen Liquidätions Masse des zu Bitttrfeld ver
stdrbenen Iustizcommissar Hlelm gehörige und auf
10V6 Thlr 20 Sczr Cvurant taxirte Wohnhaus nebst
Zubehör auf Gefahr und Wsten des ersten Erstihers
wegen nich belegter Aaufge lder anderweitig Mhastirc

jder 2 7 S e p t e tnb e r Vormittags 11 Uhr
z M B ietung stermiue vor dem Depütirten Herm Land
gerichtsrath Mddel an GerichtSstelle chivt anberaumt
worden idis Taxe und der neueste Httyothekciischeiu sind
in unserer Registratur einzusehen

Halle den 23 Mch 1834
R ÄrigK Preuß L ä g richr

Vclger
A r v r k a uDie GueiÄziL sschrn haM Wich beauf

tragt ihre suli 67 der Madt cker in den langen
Aeckern der Sta dtflur Halle belegene IS haltende
allodificirte Hufe Landes in drey Arten witche der Oetö
nom Herr Koberrhisselbst bis Martini s Z in Pacht
hat entweder im Ganzen oder im Einzelnen öffentlich
meistbietend zu verkaufen

Zu diesem Zwecke habe ich einen Termin auf

den 22 Julius 1384 Vormittag S Uhr
in meiner Schreibstube, Lxoßk Sxeinstraße Nr 161
angesetzt zu welchem ich Kaufliebhaber injt dem Be
merken einlade daß die Grundstücke zuerst im Einzelnen
und dann im Ganzen ausgeboten werden sollen Die
VerkaufSbedindungen können von jetzt ab bey mir ein
gesehen werden

Halle den 9 Iumus 1834
Der Iustizcommissarius W U ke
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Bekanntmachung Der Königliche botanische
Garten wird dem Publikum mit Ausnahme der
Sonn und Feyertage täglich von 9 12 Uhr
und von 2 7 Ühr geöffnet seyn

Zur Aufrechthaltung der für das Institut nothwen
digen Ordnung wird dabey festgesetzt

1 Kinder dstrfen den Garten nur in Begleitung und
unter Aufsicht von Erwachsenen besuchen

2 Das Gehen außerhalb der Wege über die Gras
plätze durch die Bosquels u f w ist gänzlich
untersagt

3 Der Eintritt in die Gewächshäuser in die abge
schlossenen Pflanzen Quartiere so wie in die ge
sperrten Theile des Gartens kann nur denen wel
che die Erlaubniß dazu erhalten haben bewilligt
werden

4 Das Abpflücken und Abschneiden von Blumen
Früchten Zweigen ist unbedingt verboten Wer
etwas der Art zu haben wünscht hat sich deshalb
bey dem Herrn Hofgäriner zu meiden

5 Hunde dürfen nicht in den Garten gebracht werden

Die unterzeichnete Direction hofft mit Zuversicht
daß der größere Theil des Publikums mit darauf halten
werde daß diese zur Ordnung und zum Flor des In
stituts nothwendigen Anordnungen befolgt werden zu
deren Aufrechthaltung alle Mitglieder des Gartenperso
nals autorisirt sind

Halle am 21 May 1884
Die Direction Ves Ronigl boran Gartens

hiesiger Universität

Zn der Brüderstraße Nr L07 ist ein Familienlogis
bestehend aus mehreren Stuben Kammern Küche Kel
ler Mitgebrauch des Waschhauses und Trockenbodens
kommende Michaelis zu vermiethen

Friedrich Rarhcke
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Zahlung der Zinsen bey der Sparkasse

Die Zahlung der Zinsen für sämmtliche
bey der Sparkasse belegte Kapitale geschieht
wie immer am 1 2 3 und 4 Julius d I
Es hat sich daher ein Jeder welcher im Besitz
von Sparkassen Scheinen ist an einem der ge
nannten Tage und zwar in den Stunden von
1 bis 6 Uhr bey dem Rendanten der Kasse Hrn
C G A Runde zu melden da nach dieser
Zeit der Ordnung halber keine Zinsen mehr ge
zahlt werden können

Halle den 10 Junius 1834
Director und Vorsteher

Lebmann Dryander Dürking
Stuben und Kammern sind zu vermiethen in der

Schmeerstraße Nr 487
Halle den 17 Zunius 1834

In der großen Steinstraße Nr 84 sind 2 Stube
wovon eine parterre nebst Zubehör zu Michaelis zu er

miethen Wittwe Schall er
Eine Stube nebst Kammer ist an eine kinderlose

Familie zu vermiethen Nr S08 am Franckenplatz

Ein Laden nebst Comtoirstube in der Leipziger Straße
für jedes Geschäft passend in dem gegenwärtig die Buch
Handlung des Herrn Ruff ist von Michaelis ab zu ver
miethen auch kann ein Familienlogis dazu abgelassen
werden Nähere Nachricht erhält man im Hause selbst
beym Kammmachermeister Zießler

Leipziger Straße Nr 386
Auch ist daselbst eine Parlhie auf Maschinen ge

schnitten birkene Fournire im Ganzen oder theilweise zu
einem billigen Preise zu verkaufen
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Die zweyte Etage in dem auf dem alten Markte

belegen sonst Braconierschcn Hause welche in
2 Stuben einer Kammer vorn heraus einer kleinen
Stube und Kammer nebst einen kleinen Boden einer
hellen geräumigen Küche und einen Keller hinten heraus
besteht und jetzt von der Putzmacherin Demoiselle Au
gufte Böhme bewohnt wird welche auch die Güte hat
die Nachfragenden zu berichten wie auch in demselben
Hause die unterste Wohnung welche in einer großen
Stube und Küche einen Laden und Ladenstübchen nebst
daran befindlichen Kammer einer Niederlage mit Boden
und einen gewölbten Keller besteht jetzt von dem Kauf
mann Herrn F Finger bewohnt wird ist zu Michaelis
xachtlos und können von dieser Zett ab auf mehrere
Jahre vermiethet werden Ueber letzteres Local bittet
man aber sich mit dem Aucrionator Wächter Nr
hinter dem Nathhause zu besprechen

Zn Nr 246 Nathhaukgasse am Katzenplan ist eine
Stube Kammer und Küche nebst Zubehör ah eine stille
kinderlose Familie zu vermiethen

In Nr 289 in der Leipziger Straße ist die dritte
Etage im Ganzen oder im Einzelnen zu Michaelis zu
vermiethen

In Nr 369 in der kleinen Blauhausgasse ist zu
Michaelis eine Stube Kammer Küche und FeuerungS
gelaß nebst Pferdestall zu vermiethen

Nannische Straße Nr SVZ ist sogleich oder zu Mi
chaelis eine Familienwohnung von 2 Stuben Kammern
Küche nebst vollkommnen Zubehör zu vermiethen

Rittergasse Nr 682 ist eine kleine Stube an eine
einzelne Person auf Michaelis zu vermiethen

In der großen Schloßgasse Nr 1064 ist ein LogiS
von Stube Kammer Küche und Bodenkammer z
vermiethen
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T o 0 e s a n z e i g e

lm 14ten dieses Monats früh halb acht Uhr
en tschlief nach kurzen aber schweren Leiden unser guter
Vater Johann Friedrich Schall er Nendantder
Schulkasse zu einem bessern Seyn

Unsere Freunde und Bekannten um eine stille Theil
nähme bittend empfehlen wir uns Ihrem fernern Wohl
wollen Halle am 17 Junius 1834

Lrieverike i
Adolph Schall erLLduarO 1

Donnerstags den 3 Julius feyert die hiesige
naturforschende Gesellschaft ihren Sösten Stiftungslag
und ladet dazu ihre verehrten Mitglieder ergebenst ei
Sie versammelt sich Nachmittags 4 Uhr zu einer Sitzung
in dem Locale der Alterthumsgesellschaft auf der alten
Residenz und des Abends 7 Uhr zu einem vergnügten
Abendessen m des Herrn Malsch Gartenhause

In Avscrage der Gesellschaft
deren Secretair Sullmann Jnsp

Fortwährend erhält frische Zusendungen der gang
barsten natürlichen Mineral Brunnen so wie auch bei
künstlichen Struve Soltmannschen Selterwassers

die Hirschaporheke zu Halle

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir mein
Etablissement als

Buchbinder
ergebenst anzuzeigen mit der Bitte mich mit gütige
Aufträgen zu beehren

Scheeler
wohnhaft Zapfen straße Nr 663

Sonntag den 22 Junius soll auf dem Weinberge
zu Beuchlitz Tanzmusik gehalten werden

Stam m c r
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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